
ZUSAMMEN:HALT!
Frieden und Klima für unser Überleben

Internationale Bodensee-Friedensweg 2023

Ostermontag | 10. April 2023 | in Heiden CH

Was ist der Bodensee-Friedensmarsch?
Der Internationale Bodensee-Friedensweg (BFW) ist die grösste Veranstaltung der Friedensbewegung 
am Bodensee und wird seit annähernd 40 Jahren am Ostermontag in einer wechselnden Stadt der 
Schweizer, österreichischen oder deutschen Bodenseeregion ausgetragen. Er steht in der Tradition der 
Ostermärsche. Der BFW wird von einer länderübergreifenden – sogenannten Spurgruppe – organisiert 
und von ca. 100 Organisationen aus den drei beteiligten Ländern getragen.

Der Internationale Bodensee-Friedensweg 2023 findet im Dunant-Dorf Heiden AR, hoch über dem 
Bodensee statt. Der Gründer des Internationalen Roten Kreuzes lebte 18 Jahre in Heiden und starb im 
Ort am 10. Oktober 1910.

Der #Bodensee-Friedensweg beginnt als «Sternmarsch» ab den drei Orten Wolfhalden, Grub AR und 
Heiden (Bahnhof). Die Schweizersiche Friedensbewegung (SFB) trifft sich in Heiden (Bahnhof):

• 13:45   Heiden AR: Besammlung auf dem Bahnhofplatz
• Wie erreiche ich den Bahnhof Heiden?
• – Fahren Sie mit der idyllischen Rorschach-Heiden-Bergbahn von Rorschach-Hauptbahnhof 

(Fahrplan der Bergbahn Linie S25) bis zur Endstation in Heiden.
• – Achtung: Parkplätze beim Bahnhof Heiden sind nicht vorhanden!
•
• Wie ist der Ablauf beim Bahnhof Heiden?
• – Nach der kurzen Begrüssung erfolgt der Aufbruch zum kurzen Spaziergang     (ca. 1 km / 20 

Minuten) zur Peace-Bell beim «Henry-Dunant-Museum».
• – Dieser Weg ist besonders geeignet für Menschen mit einer Gehbehinderung oder Menschen 

im Rollstuhl.
• 14:45   Alle Wandergruppen treffen sich bei der Peace-Bell beim «Henry-Dunant-Mus 
• – Begrüssung durch Andreas Ennulat, Präsident ad interim des Vereins Dunant-Museum 

Heiden
• – Impuls: «Die Peace-Bell aus Nagasaki»
• – Läuten der Peace-Bell durch vorher bestimmte Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den 

drei Marschgruppen.
• 15:00   gemeinsamer Ostermarsch zum Dunant-Platz
• 15:30   ZUSAMMEN:HALT! Frieden und Klima für unser Überleben

– Grusswort des Regierungsrates des Kantons Appenzell Ausserrhoden
• – Dr. Andreas Ennulat, Präsident ad interim Dunant-Museum Heiden: moderiertes Gespräch mit
•        Katja Gentinetta, Member of the board CICR und Schweizer politische Philosophin, 

Lenzburg;
•        Laurent Goetschel, Direktor Schweizerische Friedensstiftung, Professor für 

Politikwissenschaft Uni Basel;
•        Andreas Zumach, Journalist, ehemaliger UN-Korrespondent in Genf, Berlin.

Für den musikalischen Rahmen sorgt die Musikgesellschaft Brassband Rehetobel.
• 16:30   offizieller Abschluss des BFW
• 15:30 bis 17:30. =  Verpflegungsstände auf der «Seeallee»


